
Aus unserer Seelsorgeeinheit Magdenau

Kirchenräume für die Zukunft
Wir müssen uns mit der Tatsache beschäf­
tigen, dass sich auch in der Schweiz in den 
kommenden Jahren die Kirchengebäude 
noch mehr leeren. In Deutschland wurden 
in den letzten Jahren 538 Kirchen geschlos­
sen und 60 Kirchen profaniert, weil sie kaum 
mehr benutzt werden. 

Aber – als christliche Gemeinschaften brau­
chen wir Kirchenräume. Wir brauchen sie 
in ihrer ästhetischen Qualität, weil wir auf 
Zeichen angewiesen sind. Diese Zeichen 
brauchen wir gerade in einer Welt, die sich 
zunehmend differenziert, entkirchlicht und 
entchristianisiert. Kirchen werden so Identi­
fikationsmarker – nicht im Sinne des Tren­
nenden, sondern im Sinne der Präsenz des 
Transzendenten in der Welt, die alle Men­
schen erreichen soll. 

Ein christlicher Kirchenraum hat nach heu­
tigem Verständnis zwei sich zunächst ein­

ander widersprechende Funktionen: eine 
orientierende im Sinne der Ausrichtung auf 
das Göttliche; aber eben auch eine gemein­
schaftsbildende, eine versammelnde Funk­
tion. Daher muss es unser Ziel sein, diese 
sakralen Bauten wieder in diese Mittelpunkt­
stellung zurückzuholen, in dem sie von Besu­
cher*innen genutzt und als einladend emp­
funden werden. Kirchen sollen Orte des 
Feierns und so der Gotteserfahrung sein. 
Aber auch Orte, wo sich Menschen begeg­
nen und über Fragen austauschen, die das 
Leben uns stellt. 

Auf dieser Grundlage geben wir der Kirche 
Wolfertswil ein neues Gesicht. Der Kirchen­
raum wird ein sakraler Raum bleiben – ein 
Raum, in dem Gottesdienste und religiö­
ses Feiern stattfinden. Zusätzlich soll die­
ser Raum auch verschiedene Begegnungen 
möglich machen, die Menschen im Leben 
und Glauben bestärken. Die Gestaltung des 

Raumes soll die Botschaft weitertragen, dass 
alle Menschen willkommen sind, sich im 
Haus Gottes zu treffen und sich in ihrem 
Menschsein zu stärken. Und die Idee, dass 
Kirchenräume nicht nur exklusive Liturgie­
räume sein müssen, gibt der Kirche die 
Chance, ganz neu in der Gesellschaft präsent 
zu sein und offen zu werden auch für «kir­
chenferne» Menschen. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich an der Bau­
stellenbesichtigung vom 6. Juli um 19 Uhr 
ein eigenes Bild vom Umbau der Kirche 
Wolfertswil zu machen.
� Markus Schöbi

«Reform bedeutet nicht, die Dinge ein wenig 
‹weiss› anzustreichen. Reform bedeutet, 
den Dingen eine andere Form zu geben, sie 
anders zu organisieren!»
Papst Franziskus



Aus unserer Seelsorgeeinheit Magdenau

Jubiläen 2023
15 Jahre

Vreni Schnyder feierte 
am 1. Januar 2023 ihr 
15-Jahr-Jubiläum in der 
Pfarrei Niederglatt als Sa­
kristanin-Stellvertretung. 
Sie unterstützt Brigitte 
Egli in den Gottesdiens­
ten und ist zusätzlich als 
Lektorin tätig.

10 Jahre
Vreni Stämpfli feiert 
am 1. August 2023 ihr 
10-Jahr-Jubiläum. Sie ist 
als Katechetin tätig und 
begleitet die 3.-Klässler 
auf dem Weg ihrer Erst­
kommunion. Ausserdem 
arbeitet sie im Pfarreigre­
mium Niederglatt mit.

10 Jahre
Am 1. August 2023 
kann Philippe Frey sein 
10-Jahr-Jubiläum fei­
ern. Er leitet als versier­
ter Kirchenmusiker den 
Kirchenchor Flawil und 
spielt als Organist virtuos 
auf der frisch renovierten 
Kirchenorgel.

Ich danke den beiden Vrenis und Philippe 
ganz herzlich für ihr Wirken zum Wohle 
unserer Pfarreien und unserer SEMA. Ich 
wünsche allen weiterhin viel Freude in ihrer 
Arbeit, beste Gesundheit und alles Gute.
Markus Stäheli, Präsident Kirchgemeinde

Hospizgruppe Flawil

Entlastung für Angehörige 
demenzerkrankter Personen
Die Informationen zu dieser Erweiterung des 
Angebotes finden Sie auf der Flawiler Seite.

Haben Sie Interesse, sich für die 
Belange des ökum. Hospizdiens­
tes Flawil zu engagieren?

Wir suchen ...
... neue Vorstandsmitglieder
Das Präsidium ist per 1.1.2025 neu zu beset­
zen (Wahl an der HV Frühling 2024). Nähe­
re Angaben zum ökum. Hospizdienst finden 
Sie unter www.hospizgruppe.ch. Bei Inte­
resse oder Fragen melden Sie sich bitte bei 
Ulrike Harder, kirchliche Sozialarbeiterin, 
071 371 10 62.

... Begleitpersonen
Könnten Sie sich einen solchen Begleit­
dienst vorstellen? Wenn Sie sich angespro­
chen fühlen und Zeit haben, tagsüber oder 
auch einmal nachts an einem Krankenbett 
zu wachen, dann melden Sie sich bitte bei der 
Einsatzleitung: einsatzleitung@hospizgrup­
pe.ch. oder 076 305 92 30. Gerne laden wir 
Sie zu einem Gespräch ein.

Das Freiwilligenteam freut sich auf interes­
sierte Frauen und Männer.

Trauercafé
Donnerstag, 6. Juli, 15.00 bis 16.30 Uhr,
im Haus 5egg am Bahnhof Flawil 

Trauer kann viele verschie­
dene Facetten zeigen. All 
dieser Trennungs- und 
Abschiedsschmerz soll 

Zeit und Raum bekommen. Das Trauercafé 
der ökumenischen Hospizgruppe Flawil bie­
tet Ihnen das an. Unter einfühlsamer Beglei­
tung haben Sie die Möglichkeit, über das Er­
lebte zu sprechen und sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Diese Gespräche 
werden im kleinen, geschützten Rahmen ge­
führt.
Das Trauercafé findet jeden ersten Donners-
tag im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr im Haus 
5egg am Bahnhof Flawil (Eingang Alters­
wohnungen) statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und das Angebot ist kostenlos. 
Die Verantwortlichen des Trauercafés freu­
en sich auf Ihr Kommen.
Weitere Infos: www.hospizgruppe.ch

Baustellenbesichtigung
Donnerstag, 6. Juli, 19.00 Uhr,
Kirche Bruder Klaus, Wolfertswil
Das Architektenteam Bruno Bossart und 
Ueli Schlegel freut sich, alle Interessierten 
aus unserer SEMA an der Begehung über den 
Baufortschritt der Kirche zu informieren 
und Ihre Fragen zu beantworten.

Schweigemeditation
Die Meditation in Degers­
heim macht Sommerpau­
se. Ab Montag, 14. August, 
geht’s wie gewohnt um 
19.30 Uhr im Chorraum 
der Kirche wieder los.

Menschen mit Demenz 
begleiten

Ein Grundkurs für Freiwillige  
mit drei Modulen in Flawil

Im Alltag, bei 
Besuchen, in 
der Nachbar­
schaft oder in 
der Familie be­
gegnen wir 
Menschen mit 
Demenz. Die­
se Begegnun­

gen fordern uns oft heraus, denn Menschen 
mit Demenz sind anders. Um Begegnungen 
gut zu gestalten, ist es wichtig, dass wir uns 
an ihren Möglichkeiten orientieren und uns 
an sie anpassen. Der Grundkurs ist auf die 
praktische Arbeit ausgerichtet und besteht 



aus drei Modulen. Die Kursteilnehmenden 
lernen die Situation von Menschen mit De­
menz und ihren Angehörigen besser zu ver­
stehen. Sie bekommen Ideen an die Hand, 
wie sie Begegnungen so gestalten können, 
dass die Lebensqualität der direkt und in­
direkt Betroffenen gefördert und bereichert 
wird.

Modul 1: Donnerstag, 17. August, 19.00 bis 
21.30 Uhr, «Sommer im Feld», Flawil
Was verstehen wir unter Demenz? Was pas­
siert mit demenzbetroffenen Menschen? 
Krankheitsbild und Grundlagen zur Beglei­
tung von Menschen mit Demenz.

Modul 2: Dienstag, 29. August, 9.00 bis 
12.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum Flawil
Achtsame Kommunikation (verbal/nonver­
bal) im Umgang mit Menschen mit Demenz.

Modul 3: Dienstag, 29. August, 13.00 bis 
17.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum Flawil
Begegnung und Spiritualität – Sinn-volle Be­
suche gestalten mit Menschen mit Demenz.

Veranstalter: evang.-ref. Kirche Kanton SG, 
Alzheimer St. Gallen-Appenzell
Kosten: keine
Anmeldung bis 3. August: online un­
ter: www.se-ma.ch/aktuelles oder direkt 
telefonisch bei Diakon Richard Böck, 
076 230 43 51 / 071 950 18 40, Flyer liegen in 
der kath. Kirche Flawil auf
Hinweise: Der Zmittag am 2. Kurstag wird 
offeriert.
Modul 1: offen für alle Interessierten
Modul 2 und 3: Kurs für Freiwillige und Mit-
arbeitende in der Altersarbeit, wie Besuchs­
dienst, Seniorenferien, Entlastungsdienst, 
Mittagstisch usw. 

Auffahrtsgottesdienst
An Christi Himmelfahrt vom 18. Mai war 
die Kirche des Klosters Magdenau bis auf den 
letzten Platz besetzt. Der SEMA-Familien­
gottesdienst unter der Leitung von Jeannine 
Oertle fand bei Gross und Klein grossen An­
klang. Während Markus Schöbi beherzt zum 
Thema «Himmel auf Erden» predigte, wa­

ren die Kinder aktiv beschäftigt und bastel­
ten ein Schnipp-Schnapp mit Anregungen 
zum guten Miteinander. Auch die «Toggen­
burger Meitli Musig» trug zu dieser stim­
mungsvollen Feier bei.

Ein Apéro mit Mittagsverpflegung, organi­
siert von den Minipräses, Nadine Rutz und 
Hampi Schildknecht, lockte anschliessend 
zum Verweilen. Ein grosses Dankeschön ge­
hört allen, die mit ihrem persönlichen Einsatz 
zu diesem schönen Anlass beigetragen haben.

Fronleichnam  
Was nährt uns wirklich?

«Eigentlich wäre das gar nicht nötig – das 
‹Zur-Schau-Stellen› des Hl. Brotes in der 
Monstranz. Wir haben ja gerade die Kom­
munion empfangen und das Göttliche in uns 
aufgenommen. So sind wir wahrhaftig ‹le­
bendige› Monstranz. In einem Aspekt macht 
dieser Brauch aber doch Sinn: Wir müssen 
uns das Geheimnis der Gegenwart Gottes in 
dieser Welt immer wieder bewusst machen 
und ‹zeigen›, damit wir es nicht vergessen, 
dass wir Träger dieses Göttlichen sind. Eine 
nährende und bestärkende Geistkraft wohnt 
allem Sichtbaren und Wahrnehmbaren inne. 
Aus diesem Grund gehen wir nach dem Got­
tesdienst mit der Monstranz hinaus in den 
Innenhof der Kirche, in die Schöpfung Got­
tes, um dort den Segen Gottes für die ganze 
Schöpfung in alle vier Himmelsrichtungen, 
für alle vier Elemente bewusst zu machen.»
(Worte aus der Predigt vom 11. Juni in Flawil)



Überblick Wochenend- und Feiertagsgottesdienste

22./23. Juli

Sa	 22.07.	 17.30	 Degersheim
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

So	 23.07.	 08.45	Niederglatt
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

		  10.15	 Flawil
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

29./30. Juli

Sa	 29.07.	 17.30	 Degersheim
Eucharistiefeier 
Abt Emmanuel

So	 30.07.	 08.45	St. Verena Magdenau
Eucharistiefeier 
Abt Emmanuel

		  10.15	 Flawil
Eucharistiefeier 
Abt Emmanuel

02. Juli

So	 02.07.	 08.45	St. Verena Magdenau
Kommunionfeier
Hans Brändle

		  10.15	 Flawil
Kommunionfeier
Hans Brändle

		  10.15	 Degersheim
Patrozinium, Jakobusfest, 
Eucharistiefeier mit 
Kirchenchor
Silvan Hollenstein 
Kiran Gottipati

08./09. Juli

Sa	 08.07.	 17.00	 Degersheim
Gottesdienscht bi de Lüüt
im Café Marion
(Der Gottesdienst um 
17.30 Uhr entfällt.)
Silvan Hollenstein

So	 09.07.	 08.45	Niederglatt
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

		  10.15	 Flawil
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

15./16. Juli

Sa	 15.07.	 17.30	 Degersheim
Kommunionfeier
Annemarie Angele

So	 16.07.	 08.45	St. Verena Magdenau
Kommunionfeier
Annemarie Angele

		  10.15	 Flawil
Kommunionfeier
Annemarie Angele

Vorschau
Sa	 05.08.	 17.30	 Degersheim

Eucharistiefeier 
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

So	 06.08.	 08.45	Niederglatt
Eucharistiefeier 
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

		  10.15	 Flawil
Eucharistiefeier 
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

Direktübertragung
Über www.se-ma.ch/videoimpulse  
können Sie die Sonntagsgottesdienste 
aus Flawil mitfeiern.



Weitere Gottesdienste und Feiern

Wochengottesdienste 
Dienstag	 09.00	 Kapelle Degersheim 

04.07.	 Eucharistiefeier, 
	 anschliessend Kaffee  
	 im «Keller’s verwöhnt»
11.07.	 Kommunionfeier
18.07.	 Eucharistiefeier
25.07.	 Eucharistiefeier

Mittwoch	 09.15	 Kapelle Flawil 
	 anschliessend Kaffee
05.07.	 Eucharistiefeier
12.07.	 Kommunionfeier
19.07.	 Eucharistiefeier
26.07.	 Eucharistiefeier

Freitag	 Kapelle Degersheim 
07.07.	 Herz-Jesu-Freitag
08.00 	Aussetzung des Aller-		
	 heiligsten und Anbetung
09.00	 Eucharistiefeier

		  18.30	 Kapelle Flawil 
07.07.	 Herz-Jesu-Freitag 
	 Eucharistiefeier
14.07.	 Eucharistiefeier
21.07.	 Eucharistiefeier
28.07.	 Kommunionfeier

Gottesdienste  
in anderer Sprache
Eucharistiefeiern

Italienisch
So 	09.07.	 Kein Gottesdienst
So 	23.07.	 08.30	 Kapelle Flawil

Portugiesisch
Sa 	 08.07.	 17.30	 Kapelle Flawil
Sa	 22.07.	 Kein Gottesdienst

Spanisch
Keine Gottesdienste im Juli

Friedensgebet
Do 	06.07.	 19.00	 Flawil

kath. Kapelle

Spiritualität 
Mo	03.07.	 19.30	 Kirche Degersheim 

Schweigemeditation  
im Chorraum (keine Meditation 
während der Sommerferien)

Rosenkranzgebete 
montags	 14.00	 Kapelle Flawil 

für Frieden
		  19.00	 Kapelle Degersheim 

für Verstorbene/Frieden
donnerstags	09.00	 Kapelle Flawil 

für kirchliche Berufe
		  14.00	 Kapelle Degersheim 

für allgemeine Anliegen
samstags	 09.00	 Kapelle Flawil 

für Verstorbene

Gottesdienste  
im Kloster Magdenau 
jeden Sonntag, 8.00 Uhr:

Eucharistiefeier
Werktage (ausser Donnerstag), 7.30 Uhr: 

Eucharistiefeier
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr:

Eucharistiefeier mit Vesper



Pfarrei St. Jakobus Degersheim 

«Gottesdienscht bi de Lüüt»
Am Samstag, 8. Juli, um 17.00 Uhr laden wir 
Sie zum Gottesdienst im Café Marion ein.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern an diesem 
besonderen Ort.
Sind Sie alli herzlich willkommä!
Silvan Hollenstein

Eucharistiefeier mit Abt Emmanuel
Samstag, 29. Juli, 17.30 Uhr

Spezielle Hinweise
Frauengemeinschaft�
Mittwoch, 5. Juli, 20.00 Uhr 
Tanzcafé, Pfarreiheim

Unter Anleitung von Claudia und Röbi 
Schregenberger drehen Paare jeglichen Al­
ters und Niveaus ihr Tanzbein zu Discofox. 
Interessierte Paare sind willkommen.
Ansprechperson: Claudia Schregenberger,  
071 371 16 89

Vorschau: Der Kulturpunkt und die katholi-
sche Kirche feiern die Vielfalt in Degersheim
Freitag, 22. September
Wir möchten viele verschiedene Leute zu­
sammenbringen, die sich, ihr Land, ihre Kul­
tur oder ihre Gruppe an einem Marktstand 
präsentieren. Möchten Sie gerne Ihr Heimat­
land vorstellen? Oder uns mit Ihren Köstlich­
keiten verwöhnen? Können Sie einen traditi­
onellen Tanz, eindrückliche Bilder oder eine 
Landestracht zeigen?

Dann sind Sie bei «INCONTRO» genau rich­
tig. Wir organisieren Marktstände und das 
Drumherum, Sie richten einen Stand ein und 
betreuen diesen von 17 Uhr bis ca. 20 Uhr.

Bei schönem Wetter findet «INCONTRO» 
auf dem Dorfplatz statt, bei Regen sind wir 
im Pfarreiheim. Wir freuen uns auf viele Be­
gegnungen, einen tollen Austausch und inte­
ressante Gespräche. Melden Sie sich schnell 
an und sichern Sie sich einen Stand. 
Infos und Anmeldung bei: Barbara Scherrer,  
baba_scherrer@bluemail.ch, 078 893 31 87, 
www.kulturpunkt-degersheim.ch

Aus dem Leben
Dankesanlass Erstkommunion
In einer kleinen Feier haben die Kinder mit 
ihren Eltern auf den Weg zurückgeblickt und 
Danke gesagt für die schöne Erstkommu­
nion und das, was Gott uns immer wieder 
schenkt. Dabei bekamen die Kinder ihr Erst­
kommunionandenken.

Spezielle Gottesdienste
Jakobusfest
Sonntag, 2. Juli, 10.15 Uhr
Wir laden Sie herzlich zur Eucharistiefeier 
mit Kirchenchor an diesem besonderen Fest­
tag ein. Anschliessend findet ein Apéro statt.

Der Kirchenchor, unter der Leitung von Mar­
kus Inauen, singt die moderne, mitreissende 
Musica festiva und weitere festliche Werke 
von der Romantik bis zur Gegenwart.

Eucharistiefeier mit anschliessendem Kaffee 
im «Keller’s verwöhnt»
Dienstag, 4. Juli, 
9.00 Uhr

Agenda

Mi	 05.07.	20.00	 Tanzcafé der Frauen­
gemeinschaft, Pfarreiheim

Sa	 08.07. 	bis So 13.08.	 Sommerferien

Vorschau:
So	 20.08.	10.00	 Ökum. Föhrenwäldli-

Gottesdienst



Gemütliches Beisammensein und Pizzaessen 
rundeten den tollen Erstkommunionweg ab.

Frauengemeinschaft auf dem «Holzweg»
Im Rahmen von «Schweiz bewegt» gingen 
wir bei perfektem Wanderwetter auf den 
Holzweg rund um Waldstatt. Es wurde ge­
wandert, gesägt, geschnitzt, grilliert, geplau­
dert, gelacht und einfach die Zeit genossen.

 �

Piratin Fiona bekam Hilfe von der Jubla
Piratin Fiona hatte ihre Schatzkarte verlo­
ren, deshalb bat sie die Kinder vom grossen 
Kindergarten um Hilfe.

Rund 20 Kinder sind an einem Nachmittag 
im Mai zahlreichen Hinweisen gefolgt, um 
die Kartenstücke wieder einzusammeln. 

Mit der zusammengesetzten Karte wuss­
ten sie, wo sie den Schatz suchen mussten. 
Glücklich fanden sie die Kiste und durften 
den Schatz unter sich aufteilen.

Kinder ab dem 2. Kindergarten sind herzlich 
eingeladen, in Blauring oder Jungwacht vor­
beizuschauen. Die Mädchen treffen sich wö­

chentlich montags von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
die Knaben mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr 
zur Gruppenstunde beim Pfarreiheim. 

In Wolfertswil treffen sich die Mädchen am 
Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr und die 
Knaben am Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr 
bei der Kirche. Weitere Informationen fin­
den Sie unter: jubla-degersheim.ch

Robin Hood brauchte unsere Hilfe!  
Rückblick Jublair
43 Kinder sowie 20 Leiterinnen und Leiter 
besammelten sich, um Robin Hood zu hel­
fen, das gestohlene Gold zu finden. 
Gemeinsam entschlüsselten wir die Karte 
mit dem Hinweis auf das Räuberversteck.

So gingen wir via Fuchsacker nach Schönen­
grund, um das Gold zurückzuholen. Am 
Lagerplatz angekommen, haben wir erst ein­
mal die Füsse hochgelegt, um uns von dieser 
strengen Wanderung zu erholen. 

Anschliessend erstellten wir das Nachtla­
ger, spielten Spiele und arbeiteten einen Plan 
für die Befreiung des Goldes aus. So konn­
ten wir das Gold zurückerobern. Nach die­
sem abenteuerlichen Wochenende waren alle 
überglücklich, dass wir Robin Hood und den 
Bürger von Nottingham helfen konnten.

Neu gestalteter Schaukasten Kirchenschatz:

Wir gedenken unseren Verstorbenen
Irma Gertrude Decker-Richter
Josef Keller
Gott, nimm du sie auf in deinen Frieden.

Dreissigster
Sonntag, 2. Juli, 10.15 Uhr
Edith Minikus-Zuberbühler
Irma Gertrude Decker-Richter

Stiftmessen
Sonntag, 2. Juli, 10.15 Uhr
Anita Vanzo und Vater Marino Vanzo
Cecilia Bruggner-Casura
Viktor und Helena Keller-Koller

Samstag, 15. Juli, 17.30 Uhr
Theresia Hämmerle-Meier
Mario Villa

Kollekten
Mai
Schweizerische Flüchtlingshilfe	 Fr.� 131.00
Pro Filia und Mütter in Not	 Fr.� 144.70
Arbeit der Kirchen in den
Medien	 Fr.� 77.30
Herberge zur Heimat St. Gallen	 Fr.� 73.80

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und 
Lesern eine schöne, erholsame Sommerzeit!



Pfarrei Bruder Klaus Wolfertswil-Magdenau

Spezielle Hinweise
Stegfest 2023
Sonntag, 2. Juli, ab 11.00 Uhr,
Beim Weiher in Magdenau, Grill vorhanden

Für die Verpflegung ist jede Familie selbst 
zuständig. Wer mag, darf ein Dessert fürs 
Buffet mitbringen. Bei schlechtem Wetter 
findet der Anlass in der Turnhalle statt.
Wir freuen uns auf euch!
Wöschkafi-Team, Manuela und Susanne

Baustellenbesichtigung
Donnerstag, 6. Juli, 19.00 Uhr,
Kirche Bruder Klaus, Wolfertswil
Die Arbeiten zur Sanierung und Neugestal­
tung der Kirche in Wolfertswil schreiten zü­
gig voran. Bei der Baustellenführung können 
Sie sich ein Bild von den Arbeiten machen.
Die Bauleitung wird den aktuellen Stand der
Arbeiten erläutern.

Frauengemeinschaft 
Sommernachtsfest «Ab i d’Ferie»
Freitag, 7. Juli, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt Kirchplatz
Die Frauengemeinschaft lädt zum zweiten 
«Ab i d’Ferie»-Fest ein. Vom Kirchplatz aus 
machen wir uns auf verschiedenen Wegen 
auf, den Sommerabend zu geniessen – sei es 
zu Fuss, mit dem E-Bike oder mit dem Töffli. 
Unterwegs gibt es die eine oder andere Über­
raschung. Das Ziel ist für alle dasselbe. Wei­
tere Infos folgen per E-Mail und WhatsApp.

Feuershow beim «Ab i d’Ferie»-Fest 2022

Aus dem Leben
Mittagstisch und Minigolfturnier
Am 5. Juni begeben sich 22 Seniorinnen und 
Senioren «Frohes Alter Wolfertswil» zu Fuss, 
mit dem Velo oder per Auto zum Freihof 
nach Gossau. Zuerst geniessen wir ein feines 
Mittagessen nach freier Wahl. Gestärkt geht’s 
ab zum Minigolf. Schläger und Bälle fassen, 
sich in Grüppchen einteilen und dann kann’s 
losgehen! 

Die ersten Bälle werden geschossen, die 
Löcher verpasst oder erst nach fünf, sechs 
Schlägen getroffen. Doch gibt’s natürlich auch 
einige Highlights mit Soforttreffern! Mit viel 
Elan und Spass legen sich die Gruppen ins 
Zeug. Die ersten acht Sieger, vier Frauen und 
vier Männer, dürfen ein hübsches Präsent aus­
wählen, gefertigt von unserer Leiterin Anna 
Egli. Vielen herzlichen Dank!
Etwas müde und abgekämpft geniessen wir 
das verdiente Dessert. Noch eine ganze Weile 
sitzen wir beisammen, plaudern und disku­
tieren nochmals um die erzielten Punkte! Ein 
freudiger Tag bleibt uns!
Prisca Kessler

Stiftmesse
Sonntag, 2. Juli, Kirche St. Verena
Margrith und Gallus Krucker-Gehrig

Jahresgedächtnis
Sonntag, 16. Juli, Kirche St. Verena
Rosmarie Hofstetter-Davieds

Kollekten
Januar bis März
Sternsingerprojekt Dyarama	 Fr.� 580.35
Caritas des Bistums St. Gallen	 Fr.� 202.50
Fastenaktion	 Fr.� 217.40
b’treff Flawil	 Fr.� 182.70

Agenda

So	 02.07.	ab 11.00 Stegfest in Magden­
au, Familientag mit «Brötle»

Mo	03.07.	12.00	 Senioren: Mittagstisch 
und Spielnachmittag im 
Restaurant Moosbad; 
Anmeldung bis 1. Juli an 
Anna Egli, 077 483 69 60

Do	 06.07.	19.00	 Öffentliche Baustel­
lenführung in der Kirche 
Bruder Klaus, Wolfertswil

Fr	 07.07.	 18.00	 Frauengemeinschaft: 
«Ab i d'Ferie»-Fest, Treff­
punkt beim Kirchplatz 

Sa	 08.07.	bis So 13.08.	 Schulferien



Pfarrei Felix+Regula Niederglatt 

Frauengemeinschaft
Kinderanlass

Am letzten Mittwochnachmittag im Mai 
traf sich eine fröhliche Kinderschar inklu­
siv deren Mamis bei der Gärtnerei Nützi in 
Oberuzwil. Dort durften die Kids als erstes 
die Farbe für ihr neues kleines «sackgesun­
des» Gärtli aussuchen. Nach dem Befüllen 
mit Erde war der spannendste Teil dran. Alle 
durften durch die Gärtnerei stöbern und sich 
passende Pflänzli aussuchen. Von Gemüse­
setzlingen über Kräuter bis hin zu prachtvol­
len Blumen – ganz verschiedene Werke sind 
entstanden. Zum Abschluss gab es noch eine 
feine Zvieripause und danach durften alle ihr 
neues Minigärtli mit nach Hause nehmen.
Bettina Schefer

Vereinsausflug vom 16. Juni
Rund 20 Frauen reisten gemeinsam bei 
schönem Sommerwetter nach Frenkendorf 
(Basel) ins Läckerli Huus. Auf der Garten­
terrasse des Restaurants Feldschlössli durf­
ten wir ein feines Mittagessen geniessen. 
Auch ein Besuch bei den Brauereipferden 
und das Bestaunen der imposanten Gebäu­
de der Firma «Feldschlössli» durften dabei 
nicht fehlen.

Weiter ging es ins Schloss Wildegg. Dort 
warteten verschiedene Aufgaben auf uns. 
Eine Gruppe besuchte den Workshop «Da­
gegen ist ein Kraut gewachsen» und lern­
te vieles zu altem Kräuterwissen und durfte 
eine eigene Salbe herstellen. Die zweite Grup­
pe erlebte eine «Duftzeitreise» mit diversen 
Informationen zur Schlossgeschichte und 
jede durfte einen eigenen Parfüm-Duft kre­
ieren. Zum Abschluss gab es feine Apéro-
Brötli für alle im Schlossgarten. Danke an 
alle Teilnehmerinnen für den tollen Tag und 
auch an Patrick, unseren Chauffeur, für die 
angenehme Fahrt.� Bettina Schefer

Firmung

Am 10. Juni wurden Tanja Schnyder und Si­
las Gemperli in Flawil gefirmt. Wir wün­
schen den beiden auf ihrem weiteren Weg 
alles Gute. 

Stiftmessen
Sonntag, 9. Juli, 8.45 Uhr
Heinrich und Maria Zingg-Lenz

Sonntag, 23. Juli, 8.45 Uhr
August Lämmler 

Aus dem Leben
Fronleichnamsgottesdienst in der Grotte

Bei idealen sommerlichen Bedingungen 
lockte der Fronleichnamsgottesdienst viele 
Besuchende in die Grotte nach Niederglatt 
an. Dank dem relativ frühen Beginn um 
8.45 Uhr und dem schattenspendenden Wald 
konnten der Gottesdienst und der anschlies­
sende Apéro bei angenehmen Temperaturen 
genossen werden. Doch nicht nur die äusser­
lichen Bedingungen waren ideal. 

Die Worte von Pfar­
rer Markus Schöbi 
boten viele Anre­
gungen, das eige­
ne Leben zu berei­
chern und auch aus 
den speziellen und 

aussergewöhnlichen Situationen im Leben 
sich «geistig zu ernähren». Beschwingt um­
rahmt wurde der Gottesdienst von den schö­
nen Klängen der «Betti Players». 
Daniel Inauen

Agenda

Sa	 08.07.	 Jugi: Pedalofahren und Grill­
plausch

Sa	 08.07.	bis So 13.08. Schulferien



Pfarrei St. Laurentius Flawil

schlechtem Wetter wartet im Zwinglisaal 
(Lindensaal) eine tolle Bastelarbeit auf dich! 
Badekleidung und Handtuch mitbringen. 

Aus dem Leben
Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wurden in 
unsere Gemeinschaft aufgenommen:
Jaime Sevi Winkler, Leon Dodic 

Todesfälle
Wir beten für unsere Verstorbenen:
Angela Di Roma, Vreny Greiner,  
Vincenzo Cucchia

Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Entlastung für Angehörige 
demenzerkrankter Personen

Den Angehörigen demenzerkrankter Perso­
nen bleibt oft kaum Raum und Zeit für per­
sönliche Bedürfnisse, wie Rückzug, Selbst­
fürsorge, Arzt- oder andere Termine.
Die Freiwilligen der Hospizgruppe Flawil 
unterstützen Sie gerne und bieten stun­
denweise Entlastung/Begleitung an. Mit 
diesem Angebot entsteht die Möglichkeit, 
dass Angehörige von erkrankten Personen 
eine kurze Auszeit für sich nehmen können. 
Die Freiwilligen schenken Zeit und begegnen 
der demenzerkrankten Person mit Respekt, 
Würde und Empathie.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
der Einsatzleitung unter der Nummer: 
076 305 92 30. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.hospizgruppe.ch.

Wir suchen neue 
Vorstandsmitglieder und 
Begleitpersonen
Die Ausschreibung finden 
Sie auf den SEMA-Seiten.

Kirchenchor – Chorjubiläum
Am 15. Mai fand in der Kathedrale St. Gal­
len eine Dankesfeier für langjährige Sänge­
rinnen und Sänger der Kirchenchöre statt. 
Dabei fiel Ruth Kramer, die 70 Jahre im 
Kirchenchor begeistert mitsingt, eine ganz 
besondere Ehre zu. 

In ihrem Leben hat­
te und hat das Sin­
gen und Musizieren 
einen grossen Stel­
lenwert. Bereits im 
Elternhaus hat sie 
gemeinsam mit ih­
rer Schwester viel 
und gern gesun­
gen. So erlernte sie 
auch das Jodeln und 

spielt noch heute in einem Zither-Ensemble 
mit. Zu Beginn ihrer Lehrzeit, mit 15 Jahren, 
wurde sie von einer Nachbarin angefragt, in 
den Kirchenchor Niederglatt einzutreten, 
was sie gerne tat. Als dieser im Jahr 2000 auf­
gelöst wurde, wechselte sie mit zwei Mitsän­
gerinnen in den Kirchenchor Flawil. Mehr 
als zehn Dirigenten erlebten Ruth als über­
aus engagierte und zuverlässige Sängerin. 
Als Mitsängerinnen und Mitsänger freuen 
wir uns, Ruth in unseren Reihen zu wissen.
Doris Hoby

Kolpingfamilie – Vollmondwanderung

Traditionell treffen sich jeweils die beiden 
Kolpingfamilien Flawil und Widnau zur 
Vollmondwanderung. In diesem Jahr fand 
der Anlass im Rheintal statt. Beim Grenz­
übergang Schmitter wurden sie von den 
Organisatoren und den Mitgliedern der Kol­

Spezielle Hinweise
Mittagstisch
Donnerstag, 6. Juli, 11.30 Uhr

Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Mittagessen 
im kath. Pfarreizentrum. 
Preis: Fr. 10.–, Anmeldung 
bitte bis Montagmittag, 
3. Juli im Pfarreisekretariat, 
071 393 45 45.

Trauercafé
Donnerstag, 6. Juli,
15.00 bis 16.30 Uhr 
Haus 5egg beim Bahnhof

SEMAplus – Grillplausch im Pfarrgarten
Mittwoch, 12. Juli, 11.30 Uhr

Im schattigen Pfarrgarten 
geniessen wir das mitge­
brachte Grillgut. Getränke 
und Dessert werden offe­
riert. Wir freuen uns auf 

viele Gäste und einige gemütliche Stunden.

Familientreff – 
Ferienplausch
Donnerstag, 13. Juli, 14.45 bis 16.45 Uhr
Sommer im Feld, ref. Kirche Flawil
«Bädälä», Planschen, Wasserschlacht, Sei­
fenblasenzauber – wir sind mit unserem be­
liebten Ferienbadeplausch zu Gast im «Som­
mer im Feld». Bei schönem Wetter stehen 
diverse Wasserbädli und Wasserspielsachen 
bereit. Zwischendurch könnt ihr euch mit ei­
ner feinen Glace und mit Sirup stärken. Bei 

Agenda

Do	 06.07.	11.30	 Mittagstisch
		  15.00	 Trauercafé, Haus 5egg
08.–15.07.	Blauring: Sommerlager
08.–22.07.	Pfadi: Sommerlager
Mi	 12.07.	11.30	 SEMAplus:  

Grillplausch
Do	 13.07.	14.45	 Familientreff:  

Ferienplausch



pingfamilie Widnau herzlich begrüsst. Bei 
warmem Frühsommerwetter spazierte die 
Schar anschliessend dem Alten Rhein ent­
lang. Neben dem Quaken der Frösche und 
dem Vogelgezwitscher hörte man zwischen­
durch das Geplauder von anderen Leuten. 
An lauschigen Badeplätzen, beim Fischen 
oder beim Grillieren verbrachten auch sie 
den Abend in diesem Naturparadies. Unter­
wegs boten die Gastgeber den Teilnehmen­
den Getränke und Apéro-Snacks an.

Zurück bei der Fischerhütte war das Grill­
feuer parat für die Grilladen. Getränke und 
später auch Kaffee und feine Kuchen wurden 
ebenfalls von den Organisatoren offeriert. 

Mit dem Einbruch 
der Nacht zeigte 
sich der Voll­
mond am Him­
mel, was den ge­
selligen Abend 
komplett machte. 
Dankbar und zu­
frieden begaben 
sich die Mitglie­
der zu später 
Stunde auf den 
Nachhauseweg.

Franziska Schönenberger

SEMAplus – ökum. Seniorennachmittag
Faszination Pilgern
«Pilgern ist nicht nur Wandern», so eröffnete 
Josef Schönauer, nachdem er von Silvia Leu­
enberger und Ulrike Harder begrüsst wor­
den war, den Nachmittag. «Pilgern erdet und 
himmelt», d. h., durch das lange andauernde 
Wandern wird man mit der Erde verbunden, 
durch das beständige Betrachten der Natur 
ist man dem Himmel nahe. Man ist befreit 
vom kopflastigen Alltag; man ist ganz bei sich 
selbst. Seit 35 Jahren organisiert der Referent 
Pilgergruppen für den Jakobsweg.

Dieser führt 
durch Frank­
reich und Spani­
en. Die Kathedra­
le von Burgos und 
mächtige Brü­
cken liegen am 
Weg. Ziel ist San­
tiago de Compos­
tela, wo das Grab 
von Jakobus liegt. 

Der Referent stellte ein Pilgerlied aus dem 
15. Jahrhundert vor: Es war wichtig, einen 
langen Mantel, einen Hut, zwei Paar Schuhe 
und einen Stock dabei zu haben. 
Nun zeigte der Vortragende Stationen des Ja­
kobsweges in der Schweiz auf: von Rorschach 
über St. Peterzell bis Rapperswil nach Ein­
siedeln. Stimmungsvolle Bilder der Hoch­
ebene Meseta beendeten den beeindrucken­
den Vortrag. 
Rosmarie Keil-Neuhaus

Jahresgedächtnisse
Sonntag, 9. Juli, 10.15 Uhr
Nelli Karrer, David Studer

Sonntag, 23. Juli, 10.15 Uhr
Josef Helbling, Karl Schilliger

Stiftmessen
Sonntag, 2. Juli, 10.15 Uhr
Hans Kühne, Martin Klingler-Thaler, 
Franz und Maria Therese Strässle-Stucki

Sonntag, 9. Juli, 10.15 Uhr
Josefine Hengartner-Dolpp

Freitag, 21. Juli, 18.30 Uhr
Julia und Karl Rieger und Anna Rieger

Sonntag, 23. Juli, 10.15 Uhr
Anna und Bruno Schwizer-Sutter,
Peter Schlauri, Hans Cavigelli-Grünenfelder

Sonntag, 30. Juli, 10.15 Uhr
Olga Scherrer-Strässle

Kollekten
Juli
02.	 Schweizer Miva
09.	 Beobachtungsstelle für Asyl- und 
	 Ausländerrecht
16.	 Solidarnetz Ostschweiz
23.	 Kapellverein Schwägalp
30.	 Benediktiner-Missionare Uznach

Mai
Justinuswerk	 Fr.� 237.55
Pro Filia / Mütter in Not 	 Fr.� 486.10
Arbeit der Kirche in den 
Medien (Mediensonntag) 	 Fr.� 223.50
Kinder-/Jugendhilfe SG 	 Fr.� 366.50

Firmung
Abt Emmanuel und Pfarrer Markus Schöbi 
spendeten 26 jungen Erwachsenen aus Flawil 
und Niederglatt das Sakrament der Firmung 
und ermunterten sie, nicht nur darauf zu 
achten, wo sie selber in 5 oder 10 Jahren 
stehen wollen, sondern wie Franz von Assisi 
auch auf das Wohl der anderen Mitmenschen 
zu schauen. Die jungen Menschen erhielten 
einen herzlichen und anhaltenden Applaus 
für den eindrücklich gestalteten Gottes­
dienst. Mit einem Apéro fand die Firmung 
einen gemütlichen Ausklang.

Wir freuen uns mit folgenden 
Firmandinnen und Firmanden:
Chris Bodenmann, Francesco Bozzi, Aline 
Büeler, Noelia de Martin, Ramona Duss, Alea 
Ernst, Matteo Etter, Anna Fischer, Laurin 
Fürer, Celestine Furrer, Silas Gemperli, 
Robin Hardegger, Oliver Hess, Lynn Holen­
stein, Aaron Inauen, Magdalena Iten, Lara 
Keller, Jonas Lichtensteiger, Annika Näf, 
Gianluigi Puopolo, Pasquale Schlegel, Tanja 
Schnyder, Sérgio Soares Duarte, Nina Strässle, 
Alexander Thuma, Gianni Weishaupt



Kirchgemeinde
Geschäftsstelle
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil
071 393 47 47 
geschaeftsstelle@se-ma.ch 
Präsident 
Markus Stäheli
071 371 33 73 
praesidium@se-ma.ch

Weitere Informationen
Weitere Kontakte finden Sie unter  
www.se-ma.ch/kontakt
Zusätzliche Informationen finden Sie  
unter www.se-ma.ch

Degersheim
Sekretariat
Di, Mi, Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr
Friedbergstrasse 2, 9113 Degersheim
071 371 10 17
sekretariat-degersheim@se-ma.ch
Sakristan und Pfarreiheim: 
079 377 91 13
sakristan-degersheim@se-ma.ch

Wolfertswil
Sekretariat
Di, Mi, Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr
Friedbergstrasse 2, 9113 Degersheim
071 393 18 63
sekretariat-wolfertswil@se-ma.ch
Sakristanin Wolfertswil
Nadine Rutz, 078 846 41 30
sakristan-wolfertswil@se-ma.ch
Sakristanin St. Verena Magdenau
Andrea Senn
071 370 04 38 | 078 813 12 62
andrea.senn@se-ma.ch

Kontakte

Pastoralteam
Die Kontaktangaben der Seelsorgenden  
finden Sie unter www.se-ma.ch/kontakt
Notfallnummer
Für dringende Anliegen können Sie  
jederzeit 071 393 14 14 wählen.  
Jemand aus unserem Pastoralteam hilft  
Ihnen gerne weiter. 

Flawil und Niederglatt
Sekretariat
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 11.00 Uhr
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil 
071 393 45 45
sekretariat-flawil@se-ma.ch 
Sakristan und Pfarreizentrum Flawil: 
079 759 15 65
sakristan-flawil@se-ma.ch
Sakristanin Niederglatt:
071 393 85 18
brigitte.egli@se-ma.ch

Pfarrei St. Laurentius Flawil
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